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Liebe LeserInnen
Dieses Jahr begann für uns Höfer bereits 
sehr gut. Im Korbball schafften die unter 
20-jährigen nämlich etwas, was der 
Verein seit seiner Gründung noch nicht 
erreicht hat. Eggethof ist Schweizermeis-
ter! U20-Korbballschweizermeister! Auch 
an dieser Stelle möchte ich allen Beteilig-
ten noch einmal herzlich gratulieren.

Ein langes Ausruhen auf diesem Titel 
gab es aber natürlich nicht. Mit zwei 
Turnfesten, einem Jugendturntag der er-
neut ein Höfer OK bekommen sollte und 
zahlreichen kleineren Wettkämpfen, lag 
ein volles Programm vor uns. Nach einer 
intensiven Vorbereitung starteten wir 
dann zuerst an der TGM. Dort holten wir 
gleich zwei Podestplätze. Als zweiter im 
Weitwurf und nach langer Zeit wieder 
einmal als Finalteilnehmer im Barren wo 
es zum 3. Rang reichte.

An den Turnfesten konnten wir ebenfalls 
überzeugen. In Münchenbuchsee holte 
man mit 9.42 am Barren einen neuen 
Vereinsrekord in den schätzbaren Diszi-
plinen und lieferte einen soliden Ver-
einswettkampf mit Endnote 26.24 ab.

Am Thurgauer Kantonalturnfest konnten 
dann mit 26.47 die Gesamtnote noch 
einmal erhöht werden. Vor allem über 
die Note 9.96 im Fachtest Korbball mit 
24 Turnenden konnte man sich dabei 
freuen. Und das obwohl am Wochenen-
de zuvor mit dem Jugendturntag, dem 
Einzelwettkampf und den Spielen schon 
volles Programm und Grund zum Feiern 
herrschte.

Der Sieger im Turnwettkampf heisst 
übrigens Fabian Rechsteiner und turnt, 
wie die Zweitplatzierte bei den Damen, 
Sylvana Stäheli, im STV Eggethof. Auch 
der Sieger am Korbballturnier des TKT 
heisst STV Eggethof und konnte alle Na-
ti-Mannschaften aus dem Kanton sowie 
einige auswärtige Mitstreiter bezwingen.

Ich verbleibe mit der Hoffnung auf viele 
weitere erfolgreiche Vereinsjahre!

Beste Turnergrüsse 

Daniel Roth
Oberturner

 Korbball-Schlussrunde der Nationalliga B
8. September 2018, Erlen

Wir bestreiten an jener Runde folgende Spiele und hoffen auf 
zahlreiche Zuschauer für eine lautstarke Unterstützung:

10.30 Uhr  Erschwil SO – Eggethof TG
12.45 Uhr Eggethof TG – Wikon LU
15.00 Uhr  Oberdorf-Rüttenen SO – Eggethof TG





Die Höferinnen haben sich heute mal im Bowling versucht und dabei ein paar versteckte Talente ge-
funden. Trotzdem sind alle froh, wenn das nächste Training wieder in der Turnhalle stattfindet!

27. November 2017stveggethof#

Es war einmal...



Eggethof ist U20-Schweizermeister!

Die Höfer reisten am Samstag, 27. Janu-
ar ins Basellandschaftliche Laufen, wo 
die diesjährige Junioren-Schlussrunde 
ausgetragen wurde.

Als Spitzenreiter und im Wissen, dass 
theoretisch sechs Punkte aus den vier 
restlichen Spielen für den Schweizer-
meistertitel genügen würden, war man 
sehr zuversichtlich gestimmt, um sich 
erstmals den Titel zu sichern. Trotz 
dieser super Ausgangslage wollte man 
«Spiel um Spiel» nehmen, denn der 
Saisonverlauf hatte aufgezeigt, dass sich 
die Liga äusserst ausgeglichen gestaltet 
und jede Mannschaft das Potenzial hat 
jeden zu schlagen.

Im ersten Spiel war unser Gegner die 
Mannschaft aus dem Solothurnischen 
Hochwald-Gempen. Man wusste um die 
Stärke des Gegners und konnte den-
noch die Schlüsselspieler nicht zufrie-
denstellend aus dem Spiel nehmen, weil 
man in der Verteidigung ungewohnt 
passiv agierte. Auch offensiv merkte 
man die Nervosität an und konnte nicht 
die nötige Überzeugung und Power ent-
wickeln. Nichts desto trotz war das Spiel 

stets ausgeglichen, bis kurz vor Schluss 
der entscheidende Siegestreffer für die 
Solothurner gelang. Somit starteten wir 
mit einer unglücklichen 7:8 Niederlage 
in den Tag. Nach einer zweieinhalb-
stündigen Pause galt es wieder sich neu 
zu fokussieren und positiv in die Partie 
gegen Menznau zu starten. Der Start ins 
Spiel verlief für beide Teams dann aber 
äusserst schleppend und so konnte der 
erste Treffer erst in der siebten Spiel-
minute bejubelt werden. Nach diesem 
Treffer für die Höfer löste sich der Kno-
ten im Angriff und man konnte einen 
Korb nach dem anderen erzielen. Mit 
einem ungefährdeten 10:4 Sieg zeigte 
man eine tolle Reaktion auf die Start-
niederlage. Somit war die Ausgangslage 
für die verbleibenden zwei Partien klar, 
ein Punkt genügte um Schweizermeister 
zu werden. Im nächsten Spiel gegen 
Pieterlen wollte man jedoch nicht auf 
das Unentschieden, sondern auf Sieg 
spielen. Doch die Berner Seeländer star-
teten äusserst konzentriert und konnten 
sich schnell mit drei Körben von den 
Höfern absetzen. Dieser Abstand hielt 
sich während dem ganzen Spiel in die-
sem Rahmen, die Pieterler konnten die 

27. Januar 2018



Chancen nutzen und bei uns wurden 
beste Möglichkeiten ausgelassen. Durch 
die am Ende offenere Verteidigung 
resultierte eine 8:13 Niederlage. Das 
Spiel galt es sofort abzuhacken, es war 
ja noch nichts verloren und es stand 
noch die letzte Partie gegen Nennigko-
fen-Lüsslingen an. Was nun folgte, war 
eine phantastische, reife Leistung der 
jungen Mannschaft. In der Verteidigung 
hatte man den grossen Center und den 
Spielmacher im Griff und vorne wurde 
schnelles Korbball mit schönen Kom-
binationen gespielt. Mit der nötigen 
Cleverness gegen Ende des Spiels liess 
man den Gegner auch nicht mehr her-
ankommen und siegte mit 14:11. 

Nun war endlich der Moment da, als 
man zuoberst aufs Treppchen steigen 
konnte und den Pokal mit dem «Schwei-
zermeister-Wimpel» und die Gold-Me-
daillen in Empfang nehmen durfte. Nach 
den Bronzeplätzen in den vergangenen 
zwei Spielzeiten konnte das grosse Ziel 
erreicht werden. Insbesondere dessen 

und vor allem auch dem starken, breiten 
kollektiv des Teams war der Meistertitel 
auch verdient! 

Herzlichen Dank an unsere treuen Fans, 
welche längere Fahrten auf sich genom-
men haben um uns zu unterstützen. 
Aber auch für die phantastische Unter-
stützung an unserer Heimrunde in der 
Schwärzihalle in Altnau. Die Stimmung 
die dort herrschte bleibt uns sicher noch 
lange in Erinnerung!

Schlussrangliste
1. Eggethof TG (23 Punkte) 
2. Hochwald-Gempen SO (21) 
3. Zihlschlacht TG (21) 
4. Pieterlen BE (21) 
5. Nunningen SO (17) 
6. Erschwil SO (15) 
7. Madiswil BE (13) 
8. Menznau LU (7) 
9. Nennigkofen-Lüsslingen SO (6)

Joel Bögli



🐠Wir waren auch dieses Jahr wieder mit einer grossen Gruppe am Gaudiloch in Güttingen!

3. Februar 2018stveggethof#



Ski-Weekend Turnverein
Alles begann am Freitagmorgen, dem 
16. Februar, frühmorgens in der Loowie-
se. Alle waren pünktlich um 6:45 Uhr 
im Car und bereit, ein tolles verlängerter 
Wochenende zu erleben. Während der 
Carfahrt nach Arosa waren für die meis-
ten noch eher schläfrig. 

Als wir dann im Basic Hotel ankamen, 
konnten wir direkt unsere Ski- und 
Snowboard-Ausrüstung anziehen und 
ab auf die Piste. Das Wetter war besser 
als angesagt. Die meisten nutzten die 
guten Verhältnisse aus und fuhren das 
Wachs von den Skiern. Nach dem Ski-
fahren war man erschöpft und manche 
gingen gleich schlafen. Die anderen die 
noch unterwegs waren, sassen noch in 
eine Skihütte und liessen den Abend 
gemütlich ausklingen. 

Am Samstag war das Wetter nur teilwei-
se gut. Die einen fuhren trotzdem und 
andere gingen wandern. Im Verlaufe des 
Morgens stiessen noch die Nachreissen-

den dazu. Am Nachmittag traf man die 
meisten Höfer dann in der Kuh-Hütte 
an. Es begann zu schneien und diejeni-
gen, die ihre Ski oder Snowboards noch 
hatten, fuhren die Piste runter, manche 
sogar auf den verschneiten Strassen bis 
zum Hotel. Abends versammelte man 
sich wieder in der naheliegenden Kneipe 
«Los». Der Weg zurück ins Hotel war 
steil bergab und vor allem rutschig. 

Am Sonntag war das Wetter nicht 
gerade gut. Die meisten sassen in einem 
Restaurant, aber ein paar Wilde trauten 
sich auf die nebligen Pisten und Wege, 
die sie selber nicht mal kannten. Der Tag 
ging langsam dem Ende zu und man 
trat die Heimfahrt an. Die meisten waren 
sehr erschöpft und es war eine ruhige 
Heimfahrt. Ein gelungenes Wochenende 
ging zu Ende.

Danke Adrian Stäheli fürs Organisieren!

Remo Vetter

16. – 18. Februar 2018



Jahresversammlung
Ende Februar versammelten sich die 
Turnerinnen und Turner des STV Eg-
gethof wieder zahlreich im Restaurant 
Sonne in Lengwil zur 81. Jahresver-
sammlung. Für Philipp Zingg eine ganz 
besondere, war es doch seine letzte als 
Präsident. Nachdem er die Total 76 An-
wesenden begrüsste, wurde ein feiner 
Fitnessteller serviert. Danke an dieser 
Stelle dem Sonnen-Team für das feine 
Essen und den freundlichen Service! 
Mit dem Appell startete Oberturner 
Daniel danach die Versammlung. 

Zügig führe der Präsident durch die 
Traktanden. Besonders gefreut hat uns 
auch dieses Jahr, dass wir 4 Mitturner 
als Aktivmitglieder aufnehmen durften. 
Mit einem kräftigen Applaus wurden 
sie im Verein willkommen geheissen. 
Leider mussten wir aber auch 3 Austrit-
te verlesen – einer davon von Mathias 
Roth, der nach 24 Jahren in der Aktiv-
riege auf diese Jahresversammlung hin 
seinen Austritt bekannt gab. 

Als nächstes standen die finanziellen 
Programmpunkte an. Aufgrund der 

sehr positiven Jahresrechnung wurde 
der Antrag gestellt, der Verein solle 
junge Mitglieder bei den Kosten für 
die Turnfester und Reisen unterstützen. 
Dieser wurde dann auch klar angenom-
men. 

Für eine kleine Auflockerung sorg-
ten nun die Berichte der letztjährigen 
Turnfahrten. Die Erinnerungen an die 
erlebnisreichen Reisen sorgten immer 
wieder für einen Lacher. Nachher setzte 
Philipp Zingg zu seinem Jahresbericht 
als Präsident an. Da es sein letzter war, 
bot er den Höferinnen und Höfern nicht 
nur einen Rückblick über das Turnjahr 
2017, sondern über seine letzten 10 
Jahre im Vorstand. Auch hier sorgten 
etliche Anekdoten für Gelächter. 

Nach diesem Resümee schlug Philipp 
der Versammlung die bisherige Aktua-
rin Aline Stäheli als neue Präsidentin 
vor, die unter grossem Beifall einstim-
mig gewählt wurde. Jan Vetter wurde 
daraufhin ebenfalls einstimmig zum 
Nachfolger als Aktuar gewählt. 

23. Februar 2018



Nächstes Traktandum waren die Eh-
rungen. Ein grosser Dank wurde allen 
Leiterinnen und Leitern ausgesprochen, 
die das ganze Jahr hindurch wertvolle 
Arbeit mit der vielseitigen Gestaltung 
der Turnstunden leisten. Die Auszeich-
nung als fleissigster Turner ging dieses 
Jahr mit unglaublichen 133 besuchten 
Turnstunden verdient an Remo Vetter. 

Dann kehrte wieder etwas Ruhe im Saal 
ein. Mit einer ausführlichen Laudatio 
wurde Mathias Roth als Ehrenmitglied 
vorgeschlagen. Darin wurden zum 
einen die vielen sportlichen Erfolge, be-
sonders im Leichtathletik und Korbball, 
wie auch der ausserordentlich grosse 
Einsatz als ehemaliger Oberturner, Vor-
stands- und OK-Mitglied hervorgeho-
ben. Unter kräftigem Applaus wurde er 
danach von den Höferinnen und Höfern 
als neues Ehrenmitglied geehrt. Danke 

Mathias für all die Zeit, die Arbeit und 
das Herzblut das du bis jetzt für und in 
den Verein investiert hast! 

Unser Gast Albert Stäheli überbrachte 
Grüsse der Gemeinde Langrickenbach 
und dankte dem ganzen Verein für 
den Einsatz das ganze Jahr hindurch. 
Gleichzeitig gratulierte er den U20-Kor-
bballern, die sich im Januar den 
Schweizermeistertitel erspielt haben. 

Nach verschiedenen Informationen zu 
den kommenden Turnfesten und der 
nächsten Abendunterhaltung, die im 
Januar 2019 ansteht, wurde die Ver-
sammlung kurz vor 23 Uhr mit dem 
Turnerlied geschlossen. Bei einem fei-
nen Dessert liessen die Höferinnen und 
Höfer den Abend ausklingen.

Chantal Hausammann







Damen KB-Wintersaison
1. Mannschaft – 1. Liga 
Nach einer erfolgreichen Cupvorrunde 
starteten wir in die neue Wintermeister-
schaft. Nachdem wir im letzten Jahr in 
die 1. Liga aufgestiegen waren, war ein 
Platz im Mittelfeld das Ziel. Gar nicht so 
einfach, fehlten uns doch von Beginn an, 
zwei der grösseren Stammspielerinnen. 

Gleich im ersten Spiel warteten dann 
auch noch die Natispielerinnen aus 
Zihlschlacht. Dieses Spiel verloren wir 
deutlich. Im nächsten Spiel gegen Altnau 
konnten wir uns klar verbessern, ver-
loren aber dann doch mit zwei Körben 
Differenz. Im Spiel gegen Erlen waren 
wir lange dran, jedoch wollten die 
Körbe nicht fallen und auch das Verlet-
zungspech schlug zu. Leider ging es im 
letzten Spiel des Abends im gleichen Stil 
weiter und so konnten wir auch gegen 
Oberaach nicht punkten.

Die nächste Cup Runde stand vor der 
Tür. Das Los hatte uns die Damen aus 
Urtenen zugeteilt. Während der ersten 
Halbzeit hielten wir gut mit, doch dann 
schalteten unsere Gegnerinnen einen 
Gang höher und konnten das Spiel klar 
gewinnen. In die zweite Meisterschafts-
runde konnten wir dann auch nicht 
wunschgemäss starten, gingen die ers-
ten zwei Spiele doch deutlich verloren. 
Im letzten Spiel der Vorrunde zeigte die 
Mannschaft dann aber gegen Pfyn was 
in Ihnen steckt. Die Körbe fielen wieder 
und die Verteidigung hielt super stand. 
So konnten wir endlich die ersten zwei 
Punkte auf unserem Konto verbuchen. 

Die zweite Saisonhälfte starteten wir mit 
einer Heimrunde. In den ersten beiden 

Spielen konnte der Heimvorteil leider 
nicht ausgenutzt werden und beiden gin-
gen knapp verloren. Gegen Altnau konn-
ten dann aber die nächsten zwei Punkte 
gefeiert werden und gleich im nächsten 
Spiel konnten wir nachlegen und uns ein 
Unentschieden gegen Erlen erkämpfen. 
Trotzdem lagen wir vor der abschliessen-
den Runde auf dem letzten Rang. 

Leider konnte nicht an die erfolgrei-
che Heimrunde angeknüpft werden. 
Die ersten zwei Spiele gegen Pfyn und 
Zihlschlacht 2 gingen knapp verloren. 
Zum Abschluss der Saison hiess es dann 
nochmals gegen Zihlschlacht 1 alles zu 
geben. Leider reichte dass nicht und so 
ging dieses Spiel deutlich zugunsten 
unserer Gegnerinnen aus. So werden 
wir leider in der nächsten Wintersaison 
wieder in der 2. Liga spielen und dort 
wieder die Mission Aufstieg in Angriff 
nehmen. Vorher freuen wir uns aber auf 
wärmere Tage damit wir endlich wieder 
an der frischen Luft spielen können.

Marianne Bütikofer 

2. Mannschaft – 3. Liga 
Der zweiten Damen-Mannschaft gelang 
an der ersten Korbball-Runde Anfang 
November in Erlen ein gelungener Auf-
takt in die Wintersaison. Mit zwei Siegen 
gegen Heimenhofen und Roggwil/
Neukirch 1 und einem Unentschieden 
gegen Roggwil/Neukirch 2 positionierten 
wir uns auf dem ersten Zwischenrang. 

Da in der 3. Liga nur 5 Teams mitspielten, 
lag zwischen den ersten beiden Runden 
eine grosse Pause. Diese nutzten wir um 
vor allem die Treffsicherheit zu trainieren. 

14. März 2018



Besuche uns auf Facebook:
www.facebook.com/stveggethof

Mitte Januar gingen wir dann mit einem 
guten Gefühl an die zweite Runde. Nach 
dem ersten Spiel gegen Oberaach, das 
wir mit 4:2 für uns entscheiden konn-
ten, folgten noch die Rückspiele gegen 
Heimenhofen und Roggwil/Neukirch 
2. Nach einem knappen Sieg gegen 
Heimenhofen standen wir wieder gegen 
Roggwil/Neukirch 2 auf dem Platz. Wie 
schon in der Vorrunde taten wir uns mit 
den jungen, flinken Gegnerinnen schwer. 
Vor allem in der ersten Halbzeit klapp-
te die eigene Verteidigung nicht wie 
gewünscht und die Partie ging mit 1:2 
verloren. Trotz dieser unschönen Nieder-
lage führten wir die Zwischenrangliste 
auch nach der zweiten Runde noch mit 
zwei Punkten Vorsprung an.

Mitte März ging es dann an der Schluss-
runde in Altnau um den Aufstieg. Ziel 
war es die letzten beiden Spiele noch 
zu gewinnen. Motiviert starteten wir ins 
erste Spiel gegen Roggwil/Neukirch 1. 
Leider lief aber nicht alles wie geplant. 
Schon nach wenigen Sekunden konnten 
die Gegnerinnen den ersten Korb erzie-
len. Das ganze Spiel war von Eigenfeh-
lern durchzogen und die meisten der 
wenigen Korbchancen konnten nicht 
umgesetzt werden. Etwas niedergeschla-
gen zogen wir nach dem Spiel Bilanz. 
Konzentrierter starteten wir gegen 
Oberaach in die letzte Partie der Saison. 
Die Inputs aus der Pause konnten wir 
umsetzten, das ganze Spiel wurde ruhi-
ger und bald vielen die ersten Körbe. In 
der zweiten Halbzeit konnten die Geg-
nerinnen dann aber noch etwas aufho-
len. Schlussendlich gingen wir mit einem 
3:3 Unentschieden vom Platz. Richtig zu-
frieden war damit aber niemand. Umso 
grösser war dann die Erleichterung, als 
an der Rangverkündigung dann doch 
noch der 2. Schlussrang und somit der 
Aufstieg verkündet wurde.

Chantal Hausammann

Wir alle bedanken uns herzlich bei 
unserem Trainer. Lukas, vielen Dank für 
deinen Einsatz, deine Geduld und die 
Zeit die du dir für uns nimmst! 



Trainingsweekend Aktive
Dieses Jahr führte man das Trainingswee-
kend zum ersten Mal in der Turnhalle 
Roggwil durch. Gestartet wurde erst am 
Samstag Mittag, die Lektionen waren 
dafür umso intensiver. 

Bei schönstem Wetter brachte uns das 
Stafetten-Einturnen auf dem Rasen schon 
das erste Mal ins Schwitzen. Anschlies-
send wurden auch gleich die Disziplinen 
des ersten Wettkampfteils durchgeführt. 

Am Abend wurde uns dieses Mal etwas 
ganz Spezielles geboten. Als kleiner 
Abschied organisierte Mathias Roth, der 
auf die letzte JV seinen Austritt gegeben 
hatte, ein Tischfussballturnier. In im-
mer wechselnden Teams wurde fleissig 
„getschütelet“ – ein wirklich gelungener 
Abend! An dieser Stelle einen riesigen 
Dank an Mathias fürs Organisieren, Mar-
kus Keel für das gelungene Turnier und 
herzliche Gratulation an die Sieger Steffi 
Häberlin und Remo Vetter! 

Vom langen Samstagabend noch etwas 
müde, versammelten sich am Sonntag-
morgen früh noch einmal alle in der 
Turnhalle. Mit einem kurzen Tanz zum 
Einturnen wurden die Muskeln auf die 
letzten Trainingsstunden vorbereitet. 

Wieder wurden alle Disziplinen der drei 
Wettkampfteile geübt. Damit man das 
anstrengende Wochenende am Montag 
nicht zu sehr spürt, durfte das Ausdeh-
nen natürlich nicht fehlen. Nach dem 
Duschen unter mehr oder weniger war-
mem Wasser, war der offizielle Teil des 
Trainingsweekends beendet. Eine grosse 
Gruppe traf sich dann noch im Tres Ami-
gos-Restaurant zum feinen Zmittag. 

Nach diesem erfolgreichen Wochenende 
blicken wir mit Vorfreude auf die kom-
menden Turnfester. Vielen Dank dem 
Oberturner Daniel Roth und dem ganzen 
Leiterteam fürs Organisieren! 

Chantal Hausammann

7. / 8. April 2018



Am Sonntag, 13. Mai startete eine grosse Gruppe HöferInnen an der Thurgauer Meisterschaft im 
Vereinsturnen in Müllheim. Bei mehrheitlich sonnigem Wetter konnten wir in sechs Disziplinen einen 
souveränen Wettkampf absolvieren. Hier die Resultate:

Weitwurf 2. Rang (9.28), Steinsossen 10. Rang (9.17), Barren 3. Rang (9.29 Vorrunde / 9.11 Final), 
Gerätekombination 4. Rang (8.76), Team-Aerobic 19. Rang (8.30), Pendelstafette 7. Rang (8.89).

13. Mai 2018stveggethof#



Jugendturntag am TKT
Auch dieses Jahr durften sich die Kinder 
auf einen Jugendturntag freuen und 
sogar auf einen ganz besonderen, auf 
den am Thurgauer Kantonalturnfest 
in Romanshorn (TKT). Die Mädchen 
und Jungen der Jugendriege Eggethof 
trafen sich bereits um 7.30 Uhr in Rom-
anshorn. Die Leiter waren noch etwas 
müde, sie hatten einen anstrengenden 
Samstag hinter sich. Nur ein Tag zuvor 
fand nämlich der Einzelwettkampf am 
TKT statt, an welchem sie selbst Ihr 
Können beweisen konnten. 

Der Appel wurde durchgeführt und die 
Kinder in die jeweiligen Kategorien ein-
geordnet. Zielstrebig ging es dann für 
alle an ihre Startdisziplin. Da die Leiter 
das Terrain vom Vortag schon ein biss-
chen kannten, konnten sie die Kinder 
zielgerichtet an Ihre Disziplinen führen. 
Die Leiter wussten somit auch das die 
Laufwege müssig werden würden und 
sie sich zeitlich ranhalten mussten, um 
alles in gegebener Zeit absolvieren zu 
können. Da gleichzeitig noch ande-

re Wettkämpfe am TKT liefen, hatte 
es sehr viele Zuschauer und andere 
TurnerInnen. Die Leiter sowie die Kin-
der mussten aufpassen sich nicht zu 
verlieren, die einen schufen sich gleich 
am Anfang eine Erleichterung, indem 
sie einem Leiter einen Einhorn Ballon 
umbanden, um ihn leichter zu finden. 

Die Sonne schien und die Kinder zeig-
ten, was sie alles in der Jugi gelernt 
hatten. Je nach Kateforie bestand der 
erste Teil des Tages aus dem Einzel-
wettkampf, respektive dem Gruppen-
wettkampf, danach wurde gewechselt. 
Beim Gruppenwettkampf konnte mit 
spielerischen Disziplinen die Teamfähig-
keit geprüft werden, die Kinder hatten 
sichtlich Freude an diesem lockern und 
spassigen Wettkampfteil. Im Einzelwett-
kampf stand ein Fünfkampf auf dem 
Programm. Hier musste sich jeder selbst 
auf die einzelnen Disziplinen fokussie-
ren, was den einen besser gelang als 
den anderen. 

24. Juni 2018



Zum Abschluss des Jugendturntages 
wurde zur Stafette gerufen. Das bot 
den Zuschauern und Teilnehmenden 
eine Spannende Darbietung. Den hier 
musste man nicht auf die Rangverkün-

digung warten, man sah gleich wer vor-
ne lag und wer etwas zurück lag. Somit 
konnte direkt verglichen werden, wie 
schnell man im Vergleich zu anderen 
Riegen war. 

Dann war es geschafft, jetzt musste 
man nur noch auf die Rangverkün-
digung warten. Danach konnte man 
nach Hause gehen und sich von dem 
anstrengenden Wettkampf erholen. 
Wir gratulieren ganz herzlich Andrin 
Grob (1. Rang), Simon Müller (2. Rang) 
und Nadine Roth (2. Rang) zu Ihren 
hervorragenden Leistungen, sowie allen 
restlichen Teilnehmern zum erfolgrei-
chen Wettkampf.

Alexander Höpli



Turnfestsaison 2018
Der STV Eggethof startete auch dieses 
Jahr wieder mit insgesamt 56 TurnerIn-
nen an zwei Turnfesten. Den Höhepunkt 
bildete auf jeden Fall das Kantonalturn-
fest in Romanshorn (TKT). 

Gelungener Auftakt
Am 9. Juni trafen wir uns am Bahnhof 
Amriswil um gemeinsam mit dem Zug 
nach Münchenbuchsee im Kanton Bern 
ans Mittelländische Turnfest zu fahren. 
Auf dem Festgelände angekommen, 
platzierten wir unser Gepäck im Festzelt 
und warteten bis wir starten konnten. 

Als erstes bestritten wir die Disziplinen 
Barren (9.42), Fachtest Allround (7.58) 
und Aerobic (8.83). Besonders stolz sind 
wir auf die Schlussnote der Barrenauf-
führung – in keiner schätzbaren Disziplin 
wurde je eine so hohe Note erturnt. 
Danach folgte bereits der nächste 
Wettkampfteil, dort starteten wir im 
Fachtest Korbball (9.51), der Pendelsta-
fette (8.54) und dem Steinheben (9.37). 
Auch hier konnten wieder zwei super 
Resultate über 9 Punkten erzielt werden. 
Zum Schluss absolvierten wir noch den 
letzten Wettkampteil mit der Geräte-
kombination (8.27), Steinstossen (9.28) 
und 800m (8.14). 

Als wir mit allen Disziplinen durch waren, 
genossen wir noch einen schönen Abend 
auf dem Festgelände des Turnfest Mün-
chenbuchsee. Aus allen neun Disziplinen 
resultierte schlussendlich eine Turnfestno-
te von 26.24. Wir waren mit den guten 
Leistungen sehr zufrieden und hoffte am 
TKT daran anknüpfen zu können.

Lars Stadler 

TKT als Highlight 
Am 23. Juni stand der Auftakt des 
Kantonalturnfests in Romanshorn an. 
An diesem Samstag fand der Einzelturn-
wettkampf statt, an dem der STV Egge-
thof mit 11 TurnerInnen am Start war. 
Unterstützt vom schönen Wetter, bestrit-
ten die HöferInnen einen super Wett-
kampf und sicherten sich gleich zwei 
Podestplätze. Sylvana Stäheli erreichte 
mit ausgezeichneten 49.40 Punkten den 
2. Platz und Fabian Rechsteiner sicherte 
sich mit der hohen Punktzahl von 58.88 
den 1. Rang. Aber auch die restlichen 
TurnerInnen unseres Vereins erzielten 
gute Plätze und wurden am Abend mit 
dem Fest für ihren Fleiss belohnt. 

Eine lange Nacht später ging es aber 
auch schon weiter. Während einige Ver-
einsmitglieder das Rechnungsbüro des 
Jugendturntages führen und andere mit 
Jugileiten beschäftigt waren, bestritten 

9./10. & 23./24./30./01. Juni/Juli 2018



die Herren den Elite-Wettkampf im 
Korbball. In einem spannenden Final 
gegen Altnau-Kreuzlingen holten sie 
sich den Turnfestsieg. Darauf wurde 
natürlich angestossen und das erste 
Turnfest-Wochenende in gemütlicher 
Runde ausgeklungen.

Bereits am nächsten Freitag stand für 
unsere TurnerInnen der Vereinswett-
kampf an. Natürlich trafen wir auch die-
ses Mal hoch motiviert und gut gelaunt 
in Romanshorn ein. Mit vollem Einsatz 
wurden die drei Wettkampfteile absol-
viert. Im ersten Wettkampfteil glänzte 
vor allem wieder der Fachtest Korbball, 
dieses Mal mit einer unglaublichen 
Note von 9.96. Weitere Top-Resultate 
wurden in den Disziplinen Steinheben 
(9.44), Barren (9.01), Steinstossen (9.09) 
und Aerobic (8.95) erzielt. Auch in den 
restlichen Disziplinen vollbrachten die 
HörerInnen gute Leistungen. 

Der Wettkampf war abgeschlossen und 
Grund zum Feiern hatten wir auch. So 

trafen wir uns kurz nach der letzten 
Disziplin zum gemeinsamen Nachtessen 
und dem darauffolgenden Fest. 

Am Samstag und Sonntag konnten wir 
in aller Ruhe das Fest geniessen. Die Hö-
ferInnen vertrieben sich die Zeit mit den 
attraktiven Darbietungen der anderen 
Vereine, einem erfrischenden Badi-Besuch 
oder der spektakulären Lake Rings-Show. 
Am Abend war man ausgeruht und ge-
stärkt für die Party. Am nächsten Morgen 
liess man das Turnfest am Festakt gemüt-
lich ausklingen und verliess das Festgelän-
de am Nachmittag mit tollen Erinnerun-
gen an das diesjährige Kantonale. 

Ein grosser Dank gilt Oberturner Daniel 
Roth, Oberturnerin Katja Stadler, allen 
LeiterInnen und WertungsrichterInnen, 
ohne die diese erfolgreichen Wettkämp-
fe nicht möglich gewesen wären! 

Maja Vetter



Turnfest-Impressionen



...und es war auch!

Hüt händ 6 starchi Höferinne de Muddy Angel Run in Züri bestritte. Höfer durch Dreck und dünn!

7. Juli 2018stveggethof#





Name: Remo Ehrbar
Wohnort: Berg TG

Treibst du Sport? Welchen?
Ich bin immer noch aktiv im Turnverein 
Eggethof dabei.

Welchen Bezug hast du zum STV 
Eggethof?
Mit rund 9 Jahren besuchte ich die 
Jugendriege. Das war der Start für 
meine «Turnkarriere» im STVE.

Gibt es ein besonderes Erlebnis mit 
dem Turnverein oder der Jugi?
Es gibt natürlich viele tolle Erlebnisse 
von Turnfesten wie auch Turnfahrten 
– naja, die eine oder andere Anekdote 
behalte ich wohl besser für mich…hihi.

Aber die Teilnahme an der SM des 
Leichtathletik-Mannschafts-Mehrkampf  
in Langenthal 1998 war schon einer 
der Höhepunkte. Was ich momenatan 
sehr schön finde im Turnverein ist, mit 
jungen, motivierten Personen zu turnen, 
beziehungsweise zu trainieren.

In welchen Disziplinen/Sparten bist 
du besonders stark?
Ich war nie in einer Disziplin besonders 
stark, aber ich habe in allen Bereichen 
(Geräte/Leichtathletik/Korbball) 
mitgeturnt und das hat mir, und macht 
mir immer noch, viel Spass.

Wer soll fürs nächste Höfermagazin 
interviewt werden?
Katja Stadler

Interview

Wir gratulieren...

Markus Markwalder & Isabelle Fässler
zur Hochzeit und zur Geburt von Lea

Marco Hausammann
zur bestandenen LA Wertungsrichter-Prüfung

Lukas Hausammann
zur bestandenen Korbball Schiedsrichter-Prüfung



STV Präsidentin Aline Stäheli 079 / 370 67 20

Oberturner Daniel Roth 079 / 298 74 30

Oberturnerin Katja Stadler 079 / 510 94 60

Männerriege Präsident Rolf Kläusli 071 / 411 63 58

Leiter Thomas Ehrbar 071 / 695 22 34

FTV Eggethof Präsidentin Monika Lerch 071 / 695 10 50

Leiterin Gabriela Ziegler 071 / 695 45 88

Gesund bewegen Kontaktperson Peter Lerch 071 / 695 10 50

Gemischte Turn-
gruppe Eggethof

Präsidentin Elisabeth Hemminger 071 / 411 60 20

Jugendriege Hauptleiterin Florine Zingg 076 / 596 28 02

Hauptleiterin kleine Jugi Tamara Truniger 078 / 605 98 79

Hauptleiterin mittlere Jugi Tanja Bischof 079 / 377 41 66

Hauptleiterin grosse Jugi Sylvana Stäheli 079 / 411 19 23

Hauptleiterin J+S Tanja Bischof 079 / 377 41 66

Kitu Leiterin Anita Fässler 076 / 474 33 78

Muki Leiterin Irene Oswald 071 / 411 64 02

Leiterin Christina Hanner 071 / 410 24 45

Altersturnen Leiterin Isabel Schoop 071 / 648 32 36

Leiterin Susanne Frischknecht 071 / 411 71 62

Verantwortliche



Vereinsaktivitäten
August
19. Korbball-Meisterschaft Schlussrunde Affeltrangen

September
8. Korbball-NLB Schlussrunde Erlen
14. TG Turn-Mannschafts-Mehrkampf TMM Neukirch-Egnach
15. / 16. Turnfahrten Damen/Herren
21. Herbstversammlung Loowisen, Herrenhof

November
4. Korbball-Runde U20
10. / 11. Höfer-Cup Altnau
18. Korbball-Runde U20

Januar
4. / 5. / 12. Abendunterhaltung Loowisen, Herrenhof
13. Korbball-Runde U20
26. Korbball-Runde U20

Alle Ersatzdaten und Termine zur aktuellen Korbball-Saison findest du unter www.tgtv.ch.
Alle Ersatzdaten und Termine zur Nationalliga und U20 findest du unter www.stv-fsg.ch.
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